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Othniätah» Bakanntmactiyns

StodtOrol.lwxn

1. (»eninhdl») lMm*w ita« 8«bauun»«pl»M Hr. «l «Untonn gportptott".
i Trt B, Dinlihaa«n-Hllb;«m»rt

Die Stadlvarordnetsnversatnmiunö äef Stadt Droishagen hat yemS& § 7 dsr GB"
meindeoTdnung für dss Land Nordrhein - Westfalen (00 NRW) vfeän 14.07.1994

NBW S. 866/SQV. NRW 2023), zutoüt geändert durch Anikel Ides Seseties
NRW. S. 21Sb bsr. 303a), und § 10 Abs. 1 8augeset,tbuch

(Bau66i In cter F8S5un8 der Beluanntmechtäng vom 3. htovBmber 2017 (BG81.! S.
3634), uietzt geändert durdi ArtBwl 6 d8s Gesctiea vom 27. März 2020 (ßQBI. l
S. 587). in ihr» Sitzung am 14. Mal 2020 die
1. (verainfactite) Andening du »»baiuuoBwtan*» Nr. 41 »Unterm Sportplatz",
6dtling«b«mld< Till 8, DnMUB«ll-Hlte«nm
als Satzung beschkMsen.
Die Bebauungsplanänderung (Teittbebauunawian) kann wtorwxl äer Offnunga-
Zeiten im Facftbereldi 4, Plänen, Bauwi und Wohnen, Drol&hagen, Altes Klos-
ter, Dechant-Ftschaf-Stf. 7, eingesehen weTden. W»gwi der pandsmrbediogten
Zusat^sbBBCttfänkwoen zum DiftrMrtg»blkitta ^K»w tQo»ter* i»t die EIn»tcht-
wahmfl in B»b»uting>ptan» vor Orl bt» •uf WUt»w» riuLif mit fttTriln und M«»k«
mÖBltchf Oer Fachbwteh 4 t»t trtefontech odw pw E-M»U ainic-hbar yntw
oawmw
E-MaB: baütaBBtarB»i(röätt>tsha(»n^to
Erß&nzand ist dffi SebauungspSanänderung mit Beoründung gem.§ löa Abs. 2
BauGB im tnterrwt unfer der Adresse üüP^i/^MWW.o^p^/draish.ftffö'V eirige-
•teilt.
Dte L^e und die grenzen des Plangekrietes sind aus dem dteser Bekannttna-
ehung betgelüüian Überakshtsptan er^ol-itlich,
Mit dteser Bekanntmachung tritt die BebeuungsptanAnderung gem&8 § 10 Bau-
gesetzbuch in .Kraft. •
Hlnwl««!
Sind die In den SS 3S big 42 Baucuettbuctl tBauSB) berelchneten y«m<)gen»-nachtalle eingetraten, kann der Ents^ödlsungaberechtigte EntschädlauriEl vertan-
sen. & kann die Ftlllgkeit de« Anspruchs dadurch hert>e«nhr«n. das« er die Lda-
tung der Entschädigung achrtttfeti bei ctem EntschädigungsptiKhtlgan beantragt.
Ein Entachä^wgsanspfucft ertigcht. wenn nfeht Inrwhafb von- cfr&l Jähren nach
Abtaut das Katendwjahfgs, in dem die zuvof bezeichneten Verm&gensns^htelle
•Ingetmfn ahd, dfe FaBGkalt äea Anapnich» IrrtoiiaeUhrt «U,
Unbeachfch weidm.1. s^e nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachfficha Vertetzung def

dort bezeichneten Verfahrens" und Formvorechrif-ten,
2.

3.

eine unter BBfOcksiGhtlguno d^ §214 Abs. 2 BaußB beachtliche Vertattung
der Üorschrlrten Dbar das Ve/h&ithia dBs ßebauimgs-ptanB und des Flächan-
rutzunsspEans iincf
nach § 214 Abs. 3 Setz 2 6auGB beachtttehe Mängel des Abwä-gungsv&T"
Sangs.renn sie nicht fcinerhato ^es Jahre8 seit dieser Beltanntmachung schriftöch ge-

genüber der Stadt Drolshagen, geltend gemacht worden sind. Der die V&Tletzimg
begrünctencte Sachverhalt »t darzütegen.
Eine Verletzung von Vertahrens- oder For'mvorachrtttsft dar G8meind&-OrTJnung
far das Land NordrhelfrWBSttalen (SO NRW) kann nach Ablauf «Inee .iahm salt
dieser Bekanntmachung nicht triBhr geltend oemacht wsrden, es sei denn
a) eine vorgöschriebene Qgnehmlgung fahtt odef etn vorgeschriebenss Anzaiße-

verfahFBn wurde ntehl durchflefOhrt,
(Se Sata.ung ist nteht oritnurigsgemSß 6ff6rttifch bekannl gemacht worden,
Ctor BOrgsrmeiater hat den Satzungsbeacliluss vorher beanstandet oder
der Form- oder Verfahrensmangal ist gegenQber der Stadt Drolshagen vortw
gefQgt und daEwi de vertetüs Rechtsvorschrift und d» Tatsache bezaktirwt
worden, dladan Mangel eralbt

Drolsh&gen, den 1. Jufl 2020
Dar Bürgermeister
tn Vertretung
Hafner Lange
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1. (vminfachte) Ändwung d*» Bebauungtplanw Kr. 41 „Unterm Sport-
Blalz", 6i>l>una«b««lch T«« 8. Ororhaswi-HUüamtl

If

^ OaeRsjr

,J Il \1
-rf lA-

:\
".

*<• '.'
l.'.-"!
>••

"\ /

r

^ •-t-'
^

"•.^<
m^ü

SdCEtTy»*Gsa frioi TEII

1/

i^ »I
5/4. 't,•»:••') C-ts

y,
'fiutzamarl

^

\.

s


